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1 Allqemeine und methodische Erläuterunqen zur Statistik der Zahlungsschwieriqkeiten

l.l Gegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
achen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkura- und die eröffneten Vergleichs-
ve r fahr en .

Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Antsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt rrurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkuraverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Ma6se vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die tteldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei !,lonate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu dieeem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1 .2 Rechtsgrundlagen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestinmung des dama-
Iigen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. 9tährend des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die StatiBtik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
Im Berlin (West) erfolgte die wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 'und im Saarland schließlich
im Jahr 195?. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammengestellt.

1.3 Erhebungsmethodq
Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüllt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das l,taterial auf und aenden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt rreiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach Wirtgchaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisae der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
Iängeren 2eitraum er6treckt, hrerden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
31.12. des auf das rröffnungajahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfasaungsquote bereegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

I .4 Veröf fentlrCburlSeD
Das Statisti6che Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im'Statistischen
Wochendien6t", in'9{irtschaft und statistikt,
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 'Insol-
venzverfahrenn. Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargeste1lt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachaerie 2 Reihe 4.2 'Finan-
zielIe Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "wirtschaft und Statistik' und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 .5 gegrif fsabgrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits 6tatistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Ve rgleichsve r fahren

Im August 1988 hat sich der schon seit zwei
Jahren anhaltende Rückgang der Insolvenzzahlen
verstärkt fortgesetzt. Die Gesamtzahl der be-
antragten Konkurs- und eröffneten Vergleichs-
verfahren verringerte sich um 20,5 t gegenüber
August 1987, die Zahl der Unternehmensinsol-
venzen ging sogar r.ul 26,8 t zurück.

Insgesamt wurden im August 1988 I 201 Insol-
venzfälle gezählt, darunter 254 von Unterneh-
men. Von den Unternehmensinsolvenzen entfielen
1 409 auf das Verarbeitende Gewerbe (- 2lr8 t)
gegenüber August 1987, 183 auf das Baugewerbe
(- 23,1 t), 195 auf den Handel (- 26,7 t) und
195 auf den Dienstleistungssektor (- 3lr6 t).
Die zahl der Insolvenzen von natürlichen per-

2 2ahlunqsschwier iten im Aucust 1988

Insolvenzübers icht

sonen und sonstigen Geheimschuldnern (zusammen
259 Fätle) verringerte sich um 15,1 t. Dagegen
haben die Nachlaßkonkurae um 6,8 t auf 188
Fälle zugenomnen.

In den llonaten Januar bis August 1988 wurden
bisher l0 769 Insolvenzen ermittelt, darunter
7 170 von Unternehmen. Im Vergleich zu den
entsprechenden tlonaten des VorJahres ist dies
ein Rückgang der Gesamtzahl un 1Or9 t und der
Unternetrmensinsolvenzen un 1 4r6 t.

Die Zahl der Personen, für die im August lg8g
ein Konkursausfallgeld bewilligt wurde, belief
sich auf 5 832, das sind 18 $ weniger als im
August 1987. Danit haben von Januar bis August
1988 insgesant 57 994 Personen ein Konkursaua-
fallgeld bewilligt bekommenr rund 25 t weniger
als im gleichen 2eitraum des Vorjahres.

Art
der

Inaolvenzen

Eröffnete Konkurs-
verf€hren

+ mangels Ma6se
abgelehnte Konlurae ...

+ eröf fnete Vergleichs-
ve rfah r en

- An6ch1ußkonlurse . ... -..

Januar-Auguat 1988

1 811

5 330

- ?,o

- 12.1

- l8r5
x

- 10,9

- 8r7

- 1616

- 19,5
x

- 1416

gegenüber
den Vorjahr

int

300

899

3
1050

3
I

13, 3

22 r8

218

53{

- l8r0

- 30,0

- 50,0

- 26.9

2 ltt
8 300

33
{

{0
{

. INSOLVENZEN . I 201 20,5 754

2.2 Wechselproteste und nicht einqelöste
Schecks

Im August 1988 wurden 6 5?B gtechsel über einen
Gesamtbetrag von 68 l.liIl. DM zu proteat gege-
ben (August 1987: 8 026 Wechsel über 82 üill.
DM). Daraus läßt sich für August lggg ein
Durchschnittsbetrag von l0 33? Dlf je Wechsel-
protest errechnen gegenüber l0 2l? Dü im
August des Vorjahres.

10 769 ? 170

Im August 1988 wurden außerdem l59 846 Schecks
von Landeszentralbanken und Kreditinstituten
sowie von den Postgiro- und postsparkassen-
ämtern vor allenr wegen unzureichender oder
fehlender Deckung nicht eingelöst. Diese
Schecks waren über einen t{ert von zusammen 350
l,lill. DM ausgestellt (August 1987: 172 641
Schecks über 330 t{iIl. DM). Der Durchschnitts-
betrag je nicht eingelösten Scheck belief sich
im August 1988 auf 2 l9O Ott gegenüber I 9t2 Dtt
im August 1987.

AugusE 1988

ina-
geaart

Veränderung
gegenüber

d€rn VorJahr
int

n9
darunter

Unter
gegenüber

vorj ahr
int

1n8-
ge6at

Veränderung
gegenäber

den VorJahr
int

darunter
Unternehnen
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3 Zusammenfasse nde Übersichten
3. I Enthricklung der Insolvenzen

Darunter Unternehmen

Jahr
Honat Inel-

verF
zen 1)

r 960
1 9?0
I 980
I 982
r 983
1 984
r 985
1 986
1 987

689
9{3
059
807
999
698
80 'l
793
5{3

1 r6r
r 067

1 510
1 33'l

620
99{
{53
666
863
95'l
180
266
207

9'17
862
639
764
252
826
5r2
695
7r3

I
6

1l
12
t2
t4
l4
r3

2
3
9

15
15
r6
l8
l8
t?

5
r0
l5
6
,l
{
I
3
5

?
3

3{3
12r
9{

152
1{5
9l

105
82
8{

2 958
| 201
9 1'10
5 876
5 il{
6 760
8 876
I 812
7 589

2 098
2 478
6 241

u 8{9
I t 73'l
ll 960
13 560
t 3 '156t2 058

33r
298

8?
142
135
86
97
75
?6

3
7

2 358
2 716
6 3r5

il 9r5
rl 8t5
t2 018
l3 625
l3 500
r2 098

I 987 Auguat
Septenber
Oktober
November
Dezenber

1988 Januar
Februar
l,tärz

§ril .
tlal . ..
Junl ..
JUI I

unter '1 00 000 . .. ...
100 000 - 1 l,li11. ......
I l,lill. und nehr
unbekannt

Jahr
Jahr

3
7

Isil
r 339

I 029
877

763
689

765
602
?59

673
688
625

682
53t

r 030
882

479
195
{78

I 155
9{1

1 t39
r 338
1 {r5
t 'l7tl

I 020r 091
I 163

339
322
305

r 064I 0{5
979

1 3lr
1 199

1 039
899

1 005
786

1 0l'[

4
10
1{

'18 1

203
{83

006
791
0r8
883
96'l

r 026

878
889
86s

91 1

75t

3{{
{19
{78
3'[6
325
309

878
960

1 022

63r
718
779

87{
887
861

5
{
4

5
2
5

5
3

I 3{?
I 20t

90?
752AuguBt

1) Konkura- und Vergleicheverfalrren zuarnmen ohne
Anechlußkonkur8e, denen ein eröffneteB Vergleichs-
verf lhren voraurgegangen iet.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungenr)

Forderungen von . .. Januar - AuguBt 1988

bla unter . Dl,t

529
{{8
l{0
82

,l{.1
t7.l
ll,7
618

666

576

161

107

{1, 1

38, I

10.7
7 r1

11,2
37,2
10 rB

7r8

a 7t6
3 990

I 162

835

i) EröffneEe und nangels ttasse abgelehnte Konkurae einschl. An8chlußkonkurae

3. 3 VierteljäLhrliche Insolvenzzahlen

Insolvenzen in6geBat Darunter Unternehmen6 lnsolvenzen

Anzahl
4 8ll ,l 566 'l 837r | 662 13 625 3 {35 3 348

'l 818 { 697 4 737 4 590 13 500 3 49? 3 {3'[
4 812 4 {0't { 186 'l 16? 12 098 3 {19 3 026

4 241 3 980 2 871 2 6t2

Veränderung gegenüber dem entBprecherden zeit(aum des VorJahres in t
+ 11,7 + ll,7 + 15,{r + 10,8 + 13,{ + ll,{ + 13,8
+ 0rl + 2.9 - 2r1 - lrS - 0r9 + lr8 + 216

+ 0,3 - 612 - 11,6 - 9r2 - 10,,1 - 2r2 - llr9
- 12.2 - 916 - t6,0 - 13.0

3 526r
3 368

2 835

t.

3 316

3 2ol
2 818

I 985

I 986

r 987

I 988

1 985

1 986

1 987

r 988

l8 875

18 8{2
l? 589

Insgesant
Ronkur 6verfahr en

ine-
ge6mt

darunter
narBel6
Maaae

rbqelehnt

Ver-
glelchB-

ver-
fahren

Insol-
velF

zen l)
ina-

9eaant

darunter
rnängela

Maaae
ab'celehnt fahren

Ver-
gleichs-

ver-

Auguat 1988 August 1987

Anzahl t Anzahl I Anzahl

I 2 Jahr
3 { 1 2. 3.

+ l2r6
- o12

- 617

-5-

+ 19,8r
- {r5
- 15ro

+ 8rB

- 3r5

- 12,0

I
8
8
8
0
0
9



3 Zusammenfassende Übersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld beoilligt wurde*)

EInzel- und sm0elanträge
Jahr
l,ronat

ung
gegenüber

l 980
198 r
r 982
I 983
I 98{
1 985
r 906
1 987

r 960
1 970
1 980
r 982
1 983
t 98{
I 985
r 986
r 987

5l
76

102
93

101
r02

330
649
286
852
810
193

877
6r8
0'18
51 1

363
318
267
159

+ 5r2
+ 1116
+ t8.2
- l2r0
+ 9.2
+ 0rB
- 619
- lr9

95 680
93 698

10 5'17
10 969
18 762
12 659
r4 553
15 155
r3 587
13 {61

t 115
492
912

6l
87

121
t06
116
117
109
r07

635
771
927
l?3
773
936
095
33'lr
55lr

1988 Januar
Februär
März ..
AprU .
l,tal ...
Juni . ..
Juli ..

I 030
s 399
8 502

9 ltS
5 891
9 {3{

6 683
6 063
5 328

5 970
5 301

?21
I 119
1 276

7 107
7 182
6 601

529
531

- 2r4
- 17.9
- l5r3
' 2017
- 39.1
- 1?,1
- 23,7
- l8r0Auguat

r) Endgült19e B*11119ungen, ohne AntrEge von Ein2ugs-
sEellen auf Entrichtung von Belträgen.

l) saDtrelanträge z.a. von Betriebsrat, ceuerkachaft oder
KonkurBversalter .

Jahr
l,lonat

6 t99
5 832

2l Z.B. von Kreditlnstltuten aufgrund abgetretener An-
aprüche.

Quelle: Bundesanatalt für Arbeit, Nüßnberg

Nlcht eingelöBte scheckg

achnitts-
betrq Je
Scheck

3.5 l{echselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

Dt{

1987 August
SepteDber

Oktober
Novenber
DezeDber

1988 Januar
Rebßuar
tlärz ..
Aprll .
l,tai
Juni ..
Juli ..
Auguat .

{65
231
1{8
189
162
t53
152
129
104

?08
729
662
221
979
929
545
741
9{4

6 982
6 578

2 t89
6 505
I 096
9 271
I /tl3
9 256
9 r26
9 {3,1r

582
976r ?01

2 t25
2 281
2 206
2 291
2 098
2 017

307
928

3 064
5 t96
5 295
{ 865
{ 993
{ 586
{ 580r

52?
950l 800

2 266
2 321
2 20t
2 179
2 2tl
2 248t

I 026
I 252r
I 928
? 885
I 197

l0 2t7
t0 ?85r
9 521
9 004
9 39{r

175 0{0
160 756
157 262t

3t9
32r
39?r

1 99{
1 997
2 52r

66r

r

308
634
967
532
51 1

295
412
t8{
990r

82
89

85
71
77t
75
67
75

56
62
65

59
68

l0 821
9 653
9 753

8 167
I 2?O
I 997

I ,150
l0 337

172 6t1
162 122

170 696
r73 586
173 100

302r
351

I 7'19 r
2 165

6 931
6 9a1
7 590

6 857
7 197
7 225

461
339
36{

t6r
r59
157

t?3
1s9

5?2
{30
221

432
8{6

324
t22
353

2 005
2 020
2 243

37 't
350

2 156
2 190

?0
95
l0

3
3

2
1

2

r) 8ei LardeBzentralbanken und ßredltinetituten (elnachl.feilzahlungakreditinstituten) to Bundesgebiet. Ab De_zenber 1980 rerden zucätzlich dle von den po8tglre
und Postspaßkaaaenhtern nicht eingeliEten ScheckB
naclrgaleaen. Von den Rrcdltgenosaenachef ten nelde_ten bis Noveaber 1973 nur dieJenigen Institute, deren

Bilanzauütre alch an 31.12.1967 auf 5 t{i1l. Dtt urd
mehr bellef. Ab Dezenber 1923 rerden nur noch dle
Angaben von denJenlgen Rreditgenoaaenrchaften neh-geuieaen, deren BilanzarnE rn !1.12.1972 10 ü111.
Dll und rhr betrug so.le von aolchen, dle bi6 dahinbericht8pflichtig raren.

von
Arbeltnehnern I )

von
Dritten 2) zugaDen

WedraelproteBte

Fälle Betrq
Durch-

achnitta-
betr€ je
wedrael

Fälle Betr a9

Anzahl ![11. Dtr Dtt Anzahl r,ri11. Dü
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I
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7aa ro30
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267
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